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Termine : 

Wiedergutmachungsa.mt 
beim Landgericht Har~1b1.irg 

Rückerstattungssache 

Antragsteller 

Bevollmächtigter : 

8f!11.AIJJrllorJiiedo/JJJ)z flonoaker; 6'wJn rk ? 
✓ f2..✓ ; 

Vollmacht, Blatt S y d. A. 

Erbschein: Blatt _,, d. A. 

gegen 

Deutsches Reich 
Oberfinanzdirektion Hamburg 

Antragsgegner 

Betr. Rückerstattung: Umz u31 uf. 

Entscheidungen: Blatt tJf Jf~~ ,fe,~-'¼ 
Wertfestsetzung: Blatt 

Weggelegt 19 t 
A 
Z 22 924 

- Aufzubewahren: _ bis 19 ~ c_. 

~-lt._ 



An das 

Dr. Horst Be, Lowitz 
Rec',Jsom•,alt u. Notor 

Hannover, Erwinstraße 3 
Fernsprecher: 2 43 29 

Postscheck Hannover 76 55 
Sprechstunde 15.30 - 17.30 Uhr 

Verwaltungsamt für innere 
Restitutionen 

S t a d t h a g e n 
-------=--========= 
Obernstra sse 29 

3 
14. April 1958 

./ 

Anmiegend überr eiche ich in 4 St ücken e-i-ne Formularanmeldung 
von r tickerstattungsrechtlichen Geldansprüchen gegen das Deutsche 
Re ich, und zwar für 

Herrn Pablo J ul io Neume y er 

j etzt wohnhaf t Buenos Ai res/Argentinien 

Alsina 2183 
zulet t wohnhaft gewesen i n Chemnitz, Hübschmannst r . 13 

Das Bundesrückerstattungsge$etz findet~ i n diesem Fall Anwen­
dung , weil die Entziehung des zur Ers t at t ung verlangten Ge gens tan­
des in Hamburg erfolgte. Es handelt sich nämlich um e inen für die 
Auswanderung freigegebenen Lift mit Möbeln und Inventar, der im 
Freihafen von Hamburg durch die Gestapo beschlagnahmt wurde . Dann 
wurde der Lift versteigert, der Erlös aber ebenfall s von der 
Gesta po fortgenommen. 
Als Anlage zum Originalantrag überreiche ich Fotokopi e einer Auf­
stellung des Umzugsgutes, bestehend aus 

Herrenzimmer 
Speisezimmer 
Schlafzimmer 
Küche, 
Bodenkammern un d 
Einzelteile. 

Ich füge weiter bei Fotokopie eines Briefes der Firma Schenker &Co. 
in Chemnitz vom 22. April 19§7, wo Uber die Beschlagnahme und di e 
Einziehung Bericht erstattet wird. 

Damit ist der Beweis der Entziehung i m Si nne des Rückera t attungs­
geeetzee geführt. 
Der wert der Möbel wird mit 25.000.-- Mark angegeben. Ausserdem 
gtiörte ein Auto zum Umzugsgut im Werte von 5.000.-- Mark. Hier muss 
ich noch durch Rückfrage die näheres Verhältnisse klären. 
Auf jeden Fall melde ich den Lift mit den Möbeln und da s Auto hier­
mit zur Rückerstattung unter Bn · aohädigung an. 

gez. Dr. Hor~ b~: ~.:,,~1f2 
Dr./sa. 
4 Anlagen Rechtsanwalt 
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Dr. Horst Berkowitz 
Red 1 

·" ~'t 

Hannov r , . ·n 3 
Fe,11s,:,c., . ~ v ) 

Postschec! Hannovor , 6 55 
Sprechstunde 15.30 - 1/ JO JI, 

An das 

28 . Februar 1959 

Ve rwaltung samt für innere Restitutionen 

S t a d t h a g e n 

--- -=============== 
Oberns tr . 29 

Anl iegend überre i che ich in 4 Exemplaren eine Formular- Anmel­
dung von rückerstat tungsr ec~tlichen Geldansprüche n gegen da s 

Deut s che Reich . 
Ant ragsteller i s t Herr Pablo Julia Neume y er 

geb . 16 . 5 . 1898 i n Chemnitz 
letzter deut s cher Wohnsitz Chemnit z, 
jetzt wohnhaft Buenos Aires/Argentin i en 

Al sina 2183 . 

Ange~e-'lde t wird Auswanderungsgut befi ndl ich in einero Lif t, ~ 

der in Hambur g von der Ges t apo be nchlagnahmt und eingezogen wurd e . 
Der Anspruch ist zunächs t beim Herr n Regi erungspräs ident en in 
Hildesheim als Ent·chädigungsforderun g unter dem Akten zeiche n 
I EB 212H491 angemeldet worden . Der Herr Regi erun gspräsident hat 
aber darauf hingewiesen, dass die Entziehung de s Li f tes eine 
Rückerstattungeforderung sei . Deshalb ist der Anspruch in Hildes­
heim zurückgenommen und ist daher neu anzumelden a ls Restitutions­
forderung, weil die Entziehung in Hamburg , also im Gebiete der 
Bundesrepublik Deutschl~d geschehen i s t . 
Der Wert dee Lifts ist gegenüber dem Herrn Regierungspräsidenten 
in Hildesheim mit 

18 . 000 .-- RM 

angegeben worden . 
Bei den Akten des Herrn Regierungspräsidenten I befinden eich die 
Schreiben der Pir■a Schenker, die die Beschlagnahme des Liftes 
anzeigen . Auch befinden sich dort die Originallieten bzw. Poto­
kopiea der Originallisten Ubor den Inhalt des Lifta,wie sie von 
- ».hlrd•• 'bei Auswanderung ausgestellt und abgeämpelt wurden . 
X- ••N also anbei■ , demnächst die Akte des Hert n Regierungs~ 
prlai•enten Hildeabei■ beisusiehen. Keine Vollmacht ergibt ■ich 

•• natt 2 ••• Poraulare- oben-. ..,,,,., n,. H"'-~ k ... ..... , .. ,,,. 
~ i 

i.eohteanwal t · 
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Anmeldung 
von rückerstattungsrechtlichen Geldansprüchen gegen ~far. ').r1.Hsc~1c R~:,.h 

und gleichgeste llte RechtsträJ{er*} 

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsrechllichen Geldverbindlichkeiten des l)N :~4 ' Rdcll • 11., rJI.mhg~~tellter 

Rechtsträger 

(Bundesrück.erstattungsgesetz - BRüG •- ) 
vom 19. Jul i 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname NEUMEYER 
(bei Frauen auch Gebu rtsname] 

b) Vorname Pablo Julio 

cJ jetzt wohnhaft Buenos Aires, Alsi na 2183 

d) Geburtsdatum und Ort 16.Mai 1898 , Chemnitz in Sachsen 

eJ Staatsangehörigkeit Urspruenglich Deutsch, jetzt argen t inisch 

f) Beruf Kaufman)v 

d fl C 1,, c:; ......, VI, , · t ,._,. . gJ Wohnort (ständiger Aufenthalt) v o .., 11 v J W ,i. ~ cl c , ✓ -J 1 

f 

im ZeitpUDkt 4er Entziehung '""t1., ;cnv..,,,JJor/::: -H-~--1:::,.,;,-/j · }. 0 ,•1; dc,-€.,,..t-z.;~1,,,1.,.J: v, ,.,, d-, 

ff vsi,,l~.,,dCl',J , 
Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundes­
republik Deutschland oder !n den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 
30, Januar 1933 bis 8. Mai 1945. 

Buenos Aires, Argentinien, Alsina 2183 

iie,Antragsbereditigun!f, ta'us der Anlragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtre~ u. dergl.) 

tlldie Ansprüche P.aen daa D11\ltache :a.tm eillsdlll-8Uch der ._.. 

ab.am, J.aad l'reu81jll, a. 



I) Verfahrensbevo!lmächtigter: 

- Blatt 2 - Dr. 1-! o, st 8erkowitz 
Rc(.hisai1walt u. Nctor 

Hannover, Erwin5traße3 
t"ern~precher: 2 43 29 

Postscheck Hannover 7 6 55 1 

Sprechslvnde 15.30 - 17.30 Uhr 
Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, ist Bes tellung eines VerfahrPnsbevol! "cht' . 

· • 1 d 1 d' 1·ct · .. , · ma igten (hi erunter is t 
notwendig em Anwa t, son ern e 1g 1 1 eme prozeßfah1ge Per son zu verstehen) wünschens t d 

d 
. wer , er vor den Wied . 

macbungsbehörden verbindll 1e Erklärungen abgeben bzw. Ve rgl eichsverhandlungen führen kann. 

2. Personalangaben des Gesd1ädigten 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nidlt personengleid.1 mit dom Gesch lldlg len fs l) 

a) Familienname 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

f) Miterben (Name und Ansd:lrift) 

f/ . 

k) Wohnort [ständiger Aufenth;1lt) im Zeitpunkt der Entziehung 

niclll 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebie t der 
jetzigen Bundesrepublik Deutsd:lland oder in den jetzigen W estsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 / 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

3. Besdlreibung der vom Deutsdlen Reich oder gleichgestelllen Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

[Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos [Sparguthaben oder laufendes Konto) 

/ 
b) Ansdlrift der Bank und der Depositenkasse 

c) Letzter Saldo? 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 
/ 



·ro Gel. 
Miterben 1 . 
. Zeitpunk! ,_ 

einem 

I 

2 Wertpapiere 

a) Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Deposi tenkasse 

c) ob 

I. ohne Entgelcl eingezogen 

II. Zwangsablieferung 

III. wenn II., weld1e Zahlung 

IV. an welcher Stelle abgeliefert 

w:ifür ist die Ablieferung erfolgt 

V . bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche W erpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden? 

3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandlei han stalt: 
S tadt/ Adresse angeben 

c) ob 

I. ohne Entgeld eingezogen 

II. Zwangsablieferung 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden 

III. wenn II ., welche Zahlung 

Blatt ,1 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektr. od er opt ische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

' 5. Hausrat ..-t, a/Vl l;(lc 
a) Bezeichnung der ~egenstände Siehe Liste 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

a) Inhalt des 

b) N'll!lle und 

Liftes S , f"' t 1 "1. ~ k"f:-
R, c5 fr;:s,#ltclcJhc,11\1\ 

I· E. ib · "4" 1111 Ansdlrlft des Spediteur,s oder Lagerhalters 

I 

& 

I{ r, 



ßlilll ,1 -

?. Sonstige entzogPnc Vermög, nsgcgcnstände, z. B. Hypotheke n, Versicherungsansprüche, Kraftfahrzeuge 

a) Art des Vermögens 

b) Ablicfl'rllllq ,111 

c) ob 

I. ohne Entgelt eingezogen 

JI. Zwangsabgabe 

III. wenn 11., welche Zahlung 

c. Sonstige rül'kerslallungsred11liche Geldansprüche nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehung der unter B ge 
nannten Vermögensgegenstände herrüh-n!n 

/ 

D. Darstellung der Entzlehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 

Es wird wegen Entziehung auf die Akten der Finanzbehörden, der Gestapo, de, Grundbuchämter, Patenämter und der 
sonstigen amtlichen Stellen, die mit der Entziehung jüdischen Vermögens beauitragt waren, Bezug geno=en. 

2. Belegenheil des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Er:tziehung 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunk t der Entziehung außerhalb des Bundesgebietes oder Berlin 
(W'est) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel 
für die Verbindung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die 

Hlit tN1 6 v r; 
Entziehung erfolgt? 

s c J t.lil. r o 
E 

1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

,Yi C' i V) 

2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemacht 

w'"'"j ~'" ;«:~ _'rj);:":':•;r~: :: ~ :';•:;•n, C: /') . :l I ~ II lt I 
clcrl: ~.., r-v~.c"\. 6''-"'\ 11\/1,,c"" cf,,. tlvrtf.::dlxt:t v.-1.5 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Besc.hefliigungen der PfandleihaAstalt usw. - sind beizufügen, 
zwedonäßig nid!t im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie 

Ich versidtere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Untemh,;n, /4 /4• ;/4. -:r 
Datum: LJ. lf I r1. (J 

.. :, 
(Prlnlotl In Gormany by Kalima-Drud<, Dilssold<>rl·DonrathJ 

_, 
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Betr. ·Ihr Schreiben -vom ... "1:-2121 f~ 
·unser Sclll?eibeh' LV,011. 10.·1~1i'1 
Sdg •. ,J .N. lo5/6 .;.'2· ~,.1·umz\l'gSguit. 56 o g 
u.ne. Pos. 10027 _>-_• 1 : · .. "' •. ~ - . 

Auf Grund , einer une von Sehe_ it..er & Co. Hairlbur1g zugeg enen: o~ 
mation über dae Schicksal dieeea Transport~•-~- ge~en 1rir. i tmen m 
gendee bekannt. ._ : . . "•· · \~-
Die Lifts konnten zufolge ~'de:~ 1959 einget.J"ete~en -.. --1.:~i!egezus. BllBl■ 
nicht mehr zur vereohiff~g paoh B'1enos Aires koiiiJiie~= ea al!iB 
den die Lifte in namburg bis'· auf weiteres eingelage·r~. u Gll . 
einer .Anordnung der eeinerze!l. tigen Geheimen Staat~.PO:lfze.1! i'/J Dm 
wurden diese :Lifts beschlagnahmt. Schenker & C•o. Hambur,;g~ !P'.U:Bit;■ • • 
Umzugsgut der oeriohtevollzieherei Hamburg, Drehbahn 36 ·zu·f.f~er,a _ I! 
gerung übergeben. Qui ttWlg der Geriohtsvollzieherei vom 31.S:it~~it'. 
J iet.: t bei Schenker & eo. Hamburg vor. Ebenso wie das Gut 1e,e'lb:sti~- .- . 
wir ~ezwune;en gewesen, 1hr Gllthaben auf das Konto - der staatep„ql."14i• 

Wir arbeiten auuchlleßllch auf Oruad der All,cmclaca Oeutacbto $pedltmrbcdln111n1m (ADSp.) - Fasaune vom Novem1...- 1 .. _ 
·1 u,;f --

Clt I uu !m<l 10 66 
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1 S.■Hl 
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1 COllOh 
1 · ch1m 
1 Ba410 (19'4 gekantt) 
1 Bomwr 
111Ddertahrrd 

1 Auto 



28 . Nov . 
XXXX XXX 419a 

Z 22 924 Altbau 
2597 

An die 

Üb erfi nanzd i rektion Hamburg 

Ham b u rg 13 Do r t . Az . noch unbekannt 

--------=--------
Harvestehuderweg 14 

I n der Rücke r s t a t t ungs sa che 

Pablo Julio Neumeyer Deut sches Re ich 

wird die Akte 

Ler Regierung s präsident - Entschädigungsbehörde -
Hildesheim - 212 491 (9) -

anbei übersandt mit dem Hinweis a uf Bl. 12 - 19 , 31 und 

55 bis 56 der Akte. 
Um baldige Rückgabe der Akt e wi r d gebeten. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen , da~ der Antragsteller 
in dem Verzeichnis der Deutschen Ba nk auf Blatt 130 unt er dem 
Namen Juliue Neumeyer, Chemnitz, aufgeführt ist. Danach ist 
ein Erlös von RM 4.669,25 bei der Deut s chen Bank eingegangen. 
Das Amt wird die Versteigerungsu.kten vom Lager- und Versteigerungs-

haus beiziehen. 

Anlage Die Geschäftsstelle 

Jusl~angestellte 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

- l c. 3 ::i - 1J.h 1 - 1V 
@ Hamburg 13, den 2,> . ll'ov . 

4 :J f 'l-? ~ - cfVestehuder Weg 14 

Eingegangen Tel. 4412 91 / App. 53 
1/ tf;;,(, ?A NOV '9"n 3l,.O : •• c).u(,u.l~nenstr . 

Ln das 

Wi dcr:1 ·m r. i:..n,rs.u.it 
L.!lL.l. wnugeuc.ht 

Wiedergutm,c iun ·namt 
beim ~&ndgericht Hrmburg 

Ha~ b ur f 36 

Sieve rinLplatz nit zwEi be ·l . Durcnsclriften) 

Arl . : Bl . 7 bis lo der Gerichtsakte 

l:n der Rück rstattu.n:?;(.u.clle 

- Z 22 924 -

Pablo Julia Heurieyer ./ . 
(RA Dr . Horst Be,,.kowitz) 

Deutsc 1es RE•ich 
( C J Hru1burr:) 

tj 
19 Go 

64 a +b 

ergibt sich aus den Scnre1.ben der Firr.·1 Scnenker c..: Jo . vori 

22 . 4 . 1947 (B: . 7 unc 8 der Gericl...tsa'::te) , c1a!J du; be •• 1.,~Jrucb.te 

Ui;-:-zuf,seut - 2 1,:i.fts r.i t c~r. r. 8-ew~c~rt von 5 . 630 kB - nac:L 

I~~ Irbu.rG e:ctnt t , llinr von d')..,' Gestapo be. chlr ,nahmt und auf 

deren Veranlas ung of enLJ v rctcl. e~t worder ist . Tiem Rlick-

erst' t ur s9.llsprucl. w.:. d r ue.1 Grun P n c 1 nid1t u.:.uers.Jroc:J.en 1 

Zur _:c .... i t lur. ~ der :P' 1e uc.: .... c. iense-s 't?ai::.B..,> ·ucl.i.s w..:.i·d t;ebeten. , 
evtl . vor. nd~.ne V0 ..,t i ·t r...tr ..,li.r.t .,..1 ~E.m dE...., Lager- ·md 

VE>rutel ·w.~•sh iu .... es beizu•,iehen . 

Do. lh r 1-ntr t : :- im Zei tpunL.t der Er.tr.:1.eh·u.t vc.·:1eir ~t t 
i .v01. ms e :en l tr<tu. , C:..c ß Tf ile des 

Umzu r utE:s t1 ....,l. ~tntu 1 c:.er El.t: ·r ..! <lE s ,i.r.tr lt.,3te: er-s e;ea uP.nden 

h-:iben . Diese bzw . c.. ·en Erbe1. WPrden d LE. · in d s Vt :·i'c :1rc n 

r it einbc~0 .en werc..en mUs.en . 

Unt erla["en Uber die Entziel.~rn eines .... H besi ty,t uie Bunde svcr­

mögens- und Bau i.ht i - u.~ der Vlerf ir.anzdirF ktion ü -.. =11.lm::-.:; nicht . 

Der Antr·1 ~f'tl l • r möt e ::.r ... sowei t .!:'ür SE.:.tn Vorbr n
0

en Be,,,eis 

antreten. 

Vorsor ~· lieh wiro. dem RUckf r.::tc„ttunp; ' 1 tr •e; Lir,Gichtlich dieses 

Gegenstandes w1.dersprocl:~en . 

Bl. 7 bis lo der Gerichtsakte werden o.nlie.:;er:.d ~urück_;ereicht. 
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Dr. Horst Berkowitz 
Rechtsanwalt und Notar 

Telefon 2 43 29 • Postsched<konto Hannover 76 55 
Sprechstunde 15.30 bis 18 Uhr, außer Sonnabend 

An das 

Wiedergutmachun gs amt 

beim Landgericht 

Hamburg 36 
Siebekingplatz 1 

Ziviljustizgebäude 

V 

Hannover, den 
Erwinstraße 3 

Geschäftszeichen: Z 22 924 

Pablo Julio Neumeyer 

-RA. J>r.Berkowi tz-

S c h r i f t s a t z 

in der Ilückerstattungssache 

ge gen 

Zr 
23 . Dezember 1960 

J /. Jh,, ,.,J1 

1 ,. . 
V 1 

7 ,. 
Deutsches Reich 

Zum Schriftsatz der Oberfinanzdirektion vom 22 . Nov. 1960 habe ich 

folgende Erklärungen abzugeben: 

1.) Ich überreiche Prozessvollmacht der thefrau des Antragstellers. nämlich 

der Frau Irma Neumeyer und schließe mich für sie dem Verfahren wegen des 

Auswanderungsgutes an, damit alle Zweifel wegen des Eigentums am Aus­

wanderungsgut ausgeschlossen werdeno Ha ja zweifelsohne das Auswanderungs­

gut entweder dem Ehemann oder der ~hefrau gehörte, kann nunmehr unbedenk­

lich entschieden werden. 

2.) Die Versteigerungsunterlagen über das Auswanderungsgut sind nie in den Be­

ai tz des Beklagten gelangt. Er hat lediglich von der Transportfirma Sch_en­

ker & Co. die Mitteilung erhalten, daß das Umzugsgut versteigert worden sei­

Gegebenenfalls mag bei der Firma Schenker & Co. Rückfrage gehalten werden. 

Vorhanden ist lediglich eine Quittung über die Frachtkosten in Höhe von 

s.428.~0 RM, aber auch diese Rechnung der Firma 8chenker vom 26. s. 1938 

kann von der Firma Schenker & Co. Chemnitz, Schillerstr. 16 angefordert 

werden. 
3.) Waa daa Auto anbelangt, so war es zur Ausfuhr freigegeben, wobei der An­

tragateller 5.000.-- RM als Dego-Abgabe hat zahlen müssen. Er hat dann 

auch die Reise angetreten und ist mit dem Auto bis in die Schweiz gelangt. 

Da er aber das Geld für die Verfrachtung nach Süd.Amerika nicht bezahlen 

konnte, hat er das Auto an der Grenze abgestellt. Dort wurde es von seinem 
a Chauffeur übernommen, der da■ Auto zur Fabrik nach Chemn't 

1 z von der 



1 
1 
1 

1 

1 
1 y ~, 

~ 

schweizerischen Grenze überführte. Das Auto wurde zunächst in den Räumen 

des Beklagten aufbewahrt, weil er hoffte, noch die Fracht beschaffen und 

das Auto sich nachsenden lassen zu können 0 Dann b r ach der Krieg aus un d es 

dürfte der PKW in Chemnitz vom Deutschen Reiche eingezogen worden seino 

Dr. /S a. 

Anlage 

. . . : ; 

] 

;_ 1 j 
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Oberfinanzdirektion Hamburg 

- N 239 - BV 45/451 -

Ein:",..··--: '" 
1 3. j ,\~l. ,r,q 

(24a) Ilamhurg 13, den 5 • Januar 19 6 1 
Hnrvestebuder Weg 14 

Postfndi 

Tel. 441291 / App, 53 
Büro : r11agdalenenstr o 64 a - b b 

An da s Wlcdcn<r• .h'll .. ,l:ii.a.i3a.rnt 

.v i ~de r 6utmac h ungs mt b~ Landgericht 
b e i m Landger i ch t g 

H a m b u r g 36 
Sie v e ... ü n 6p l atz ( mit 2 begl. Durchschriften) 

A'·lagen : ..8ntsc hädig u.ng sakte rii lae sheim 
Geri cht s akte Z 22 924 
Verst e i

6
erun g sa .1:~ten des Geric h tsvollz i ehers .Jjo bs i en 

I n der Rlicke r stattungss ache 

z 22 924 

~ablo J ulia Neumeyer o/ . 
(RA . Dr . Horst Berkowitz ) 

De utsches Reich 

( OFD Hauburg ) 

wer den di e o . a . Unterlagen anlie gend zur üc kgere ic h t . ;/ie sich 
a us dem Ve rst eigerungspr otokoll des Ge ric h tsvollz i eher s Bobs i en 

vo m 21 . 7 . 1941 e r g ibt , hat de r Brut t oerlös aus de r Ver s ~e i berung 

des in .H.e de st en.enden Umz t1gsgl-lt s füil 6 . 57U, 40 betra 6 an . :::,ur:1 

besc h leunig t en Absc hluß de s Verfahrens wurde daher der ~,.~rags ­

gegn8r eine m Besc h l uß in Höhe von Dhl 15 . 000 ,-- ni...;ht wider-

s pre J h en. 

Da der Antragstelle r offe n bar i m Ze itpu.nKt der ~nt z i ehun6 

v erhe i ratet gewesen ist, wird davon ausz u~ene n sein , daß Te ile 
des Umzug sgllts i m h iGentllm seiner Bhefrall gestana.en haben . 

Diese müßte dann in das Verfahren mi t einbezogen wer d en . 



Oberfinanzdirektion HamburO' 
t, 

1 239 - uA 1 - nv 45/A:51 

An das 
1.'liederg·u tmachunn·:::;amt 
beim Landgericht Hamburg 

36 

j/1 
(24a) Hamburg 13, den 7 • J:i' C bruar 19 61 

Harvestcbuder Weg 14 

Postfach 

Tcl.441291/App. 53 
ßtiro: I ¼,~alenenstr . 64 a+b 

Eingegangen 
1 0. FEB. ,,,,;, 

Wiedcq;utmachunrrs,atnt 
beim Land~ericht 

Ha111burg 

Sievekincplu.tz mi-L 2 begl. Durchschriften ) 

In der Rtickerstattungssache 

Z 22 924 

?ablo Julia Neumeyer ./ . 
(U . ~r . Horst Berkowitz) 

Deutsches Reich 

( OFil Hamburg) 

trägt der Antragsteller in seinen Schriftsatz vom 23 . 12 . 1J60 
vor , da.G der in I.ede stehende PKW in Chemnitz zurücJ::gelasser. 

und offenbar dort von Organen des Deutschen Reiches besc~lag­

nal1.JTt \rorden sei . Da di e Entziehung somit außerhalb des Gel­

tungs üereiches des BHüG erfo l gt i st , liegt ein rtickerstattungs ­

re chtlicher Tatbestand nicht vor . 

:Es wi rd um. Abweisun~; des 1;eotell ten Antrages gebeten . 

'J ~ ~ ~ ~f--,g · ßrh .J, . ß ¼ 

t/ ~ 'fl . 
1~12. . c/ 

ß. 
Ausgefertigt a9', 'A, 1 
Gelesen am // ~ 'A/ ,fo/ / 
Abgesandt 1111 

1 7. FEB. 1!l'i11 , 

Iitrag 
l- ~ . l A 
/ a l f11zz vre 

( ,) chmi nke ) 
Fi nanzassess or 

■ 



Z 22 924 Hamburg , 

Beschlufi 

In der Rückerstattungssache 

Pablo Julia Neumeyer, Alsina 2183 , Buenos Aires/Arg entinien , 

und Ehefrau Irma Neumeyer 
Ant r agsteller , 

Bevollmä chtigter: Rechtsanwalt und Notar Tir . Horst Ber kowitz , 
Hannover , Erwinstr. 3, 

gegen 

das J)eutsche Reich , 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanz en, 
Verfa hrensvertreterin. Oberfinanzdirektion Hamburg , Ramburg 13, 
Harvestehuderweg 14 - N 239 - UA 1 - BV 45/451 -

Antrags g egner , 

b e s ch ließ t das Wiedergutmachungsamt bei m Landgericht Hamburg 
du rch Landgeri chtsrat Bo r g m e y er 

I. De r Ant ragsgegner iat verpflicht e t, wegnn 
ungerechtfertigt entzogenen Umzugsgutes 
Schaden s ersatz gemäs s Art. 26 Abs . II REG 
i n Höh e von 

DM 15.000.--
a n die Antrags teller zu l ei s ten. 

II. Die Erfüllung dieses Ans pruch s r i~htet sich na ch 
dem Bundesrückersta ttungsgeset z o 

III. Die Entscheidung erg eht g ebührenfrei. 

b.w. 


